
Würdigung	für	herausragende	Leistungen	
	im	Bereich	Energie	und	Umwelt	
	
Mitwelt‐	und	Energiepreise	2018	übergeben:		
Landesräte	 Rauch	 und	 Gantner	 bedankten	 sich	 bei	 allen	 Geehrten	 für	 deren	
engagiertes	Wirken	
	
Seit	 2002	 werden	 von	 Landesseite	 besonders	 wertvolle	 Projekte,	
Initiativen,	Maßnahmen	und	Aktivitäten	 in	den	Bereichen	Natur,	Umwelt,	
Klimaschutz	 sowie	 erneuerbare	 Energieträger	 und	 effiziente	
Energienutzung	mit	dem	Mitwelt‐	und	Energiepreis	(früher:	Mitwelt‐	und	
Solarpreis)	 gebührend	 gewürdigt.	 Im	 Rahmen	 eines	 Festakts	 haben	 die	
zuständigen	 Landesräte	 Johannes	 Rauch	 und	 Christian	 Gantner	 am	
Montagabend	 (4.	 Juni)	 die	Mitwelt‐	 und	 Energiepreise	 2018	 übergeben.	
"Anhand	 der	 Auszeichnungen	 wird	 sichtbar,	 wie	 vielseitig	 und	 wie	
innovativ	der	engagierte	Einsatz	im	Dienste	von	Natur‐	und	Umweltschutz	
in	Vorarlberg	ist",	so	Rauch	und	Gantner.	
	

	
	
"Der	 Schutz	 von	 Natur	 und	 Umwelt	 ist	 eine	 gemeinsame	 Aufgabe",	 stellte	
Landesrat	 Rauch	 bei	 der	 Veranstaltung	 klar.	 Deshalb	 sei	 es	 wichtig,	 dass	 sich	
Menschen	und	Organisationen	zusammenfinden,	sich	engagieren	und	konkrete	
Projekte	realisieren,	so	der	Landesrat:	"Einige	dieser	vorbildlichen	Projekte	und	
Leistungen	haben	wir	in	der	neuen	Auflage	des	Mitwelt‐	und	Energiepreises	vor	
den	 Vorhang	 geholt.	 Es	 ist	 wichtig,	 dass	 wir	 die	 Öffentlichkeit	 darüber	
informieren,	welche	wertvollen	Aktivitäten	und	Initiativen	es	im	Land	gibt	und	
dieses	Engagement	auch	entsprechend	würdigen".	



	
Zukunftsorientierte	Impulse	
Vorarlberg	habe	sich	das	ambitionierte	Ziel	gesteckt,	bis	2050	energieautonom	
zu	 werden,	 abgestützt	 auf	 die	 Handlungsfelder	 dem	 Energiesparen,	 der	
effizienten	 Nutzung	 und	 dem	 weiteren	 Ausbau	 von	 erneuerbaren	
Energieträgern,	 ergänzte	 Landesrat	 Gantner:	 "Dafür	 ist	 das	 Engagement	 aller	
Bürgerinnen	 und	 Bürger	 erforderlich.	 Die	 ausgezeichneten	 Projekte	 und	
Aktivitäten	 leisten	 in	 Sachen	 Vorsorge,	 Bildung	 und	 sinnvolle	
Ressourcennutzung	zukunftsorientierte	Impulse".	
	
	

Zu	den	Preisträgern	gehören	u.a.	auch	die		
19	Vorarlberger	Schulen	mit	dem	Österreichischen	
Umweltzeichen,	darunter	die	Volksschule	Klösterle!	
	
Durch	 das	 schulische	 Engagement	 wird	 eine	 nachhaltige	 Entwicklung	 in	 den	
Alltag	 eingebunden.	 Für	 das	 wichtige	 Wirken	 im	 Bereich	 zukunftsorientierte	
Bildung	 sowie	 einer	 ökologischen	 Schulentwicklung	 und	 das	 Etablieren	 eines	
Schulklimas	 zum	 "Wohlfühlen"	 wurden	 die	 Schulen	 im	 Rahmen	 der	
Veranstaltung	nun	ausgezeichnet.	
	

	
	

 


